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Der Baum musste weg

1

Unsere letzte große Zypresse sollte weg! 

           mfg.
Leopoldi

Leopoldi

Mit einer Akku-Astschere wurde alles in 270l- Säcken
klein geschnitten und zur Mülldeponie  gefahren.
In den Wagen passten 5 Säcke rein und ich bin 
4 mal gefahren. Die Säcke waren nicht randvoll
und so rechne ich 5x4 x 200l = 4m³ Schnittgut.

Bei Amazon hatte ich eine preiswerte Akku-Astschere
gekauft. Im Angebot ist ein 40mm Schnitt zu sehen. 
Das Maul der Schere lässt sich nur maximal
26,5mm öffnen. Daher gab es in meiner Bewertung 
nur einen Punkt. Kosten 79,99€ incl. 2 Akkus, Ersatz-
messer mit Werkzeug und einen Schleifstein.

Ich habe die Schere behalten und sie hat problemlos
die Äste bis ~26mm geschnitten. Mit 3 Akkuladungen
wurde alles geschnitten.

Die Schere wurde regelmäßig mit Harz-
löser gereinigt und geölt. 

Für dickere Äste gibt es
eine große Astschere und
für den Rest muss eine
Kettensäge ran.

Fazit: Dank Preis/ Leistungsverhältnis bin 
ich mit der Akku-Astschere sehr zufrieden.

Unsere Hunde haben seit 2 Jahren die 
Gartengestaltung übernommen und eine
zerklüftete Landschaft hinterlassen.

Alle Bastler sind beschissen
die sich nicht zu 
helfen wissen!?

Abby (Chefin)

Dala (Praktikantin)
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